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Vorvertragliche Informationen 

  
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
mit diesem Informationsblatt möchten wir Ihnen unser Leistungsangebot für das  
 

Seniorenheim Haus Am Silberberg 

Am Eichert 42-46, 65510 Hünstetten-Wallbach 

 
näherbringen und über den Inhalt unserer Dienstleistungen informieren. 
 
I. Der Internationale Bund und das „Haus Am Silberberg“ 
 

Der Internationale Bund (IB) Südwest gGmbH mit seinem eingetragenen Verein, 
seinen Gesellschaften und Beteiligungen ist einer der großen freier Träger der Jugend-, 
Sozial- und Bildungsarbeit. Die Seniorenhilfe Hessen gehört zur IB Südwest gGmbH, des-
sen Geschäftsführung sich in Darmstadt befindet. 
 
Getreu seinem Motto „Selbstverständlich mittendrin“ liegt das Haus Am Silberberg 
in der Ortsmitte von Hünstetten-Wallbach mit bester Infrastruktur: Gemeindeverwal-
tung, Ärzte, Therapeuten, Bank, Einkaufsmöglichkeiten, Bushaltestelle, befinden sich 
„vor der Haustür“. Die Gemeinde Hünstetten ist von Taunuswäldern und Wiesen umge-
ben und gehört zum Idsteiner Land, das sich am Rande des Rhein-Main-Gebietes befin-
det. 
 
Unser Haus Am Silberberg ist als „offenes Haus“ in die Gemeinde integriert. Hier finden 
Begegnungen und Veranstaltungen für alle Generationen statt. Angehörige und Gäste 
sind jederzeit und ausdrücklich willkommen. Unser Pflegeheim verfügt über 72 Plät-

ze in sieben Wohngemeinschaften. 

 
Wir nehmen pflegebedürftige Menschen auf, die gemäß dem Pflegeversicherungsge-
setz einen Leistungsanspruch haben und/oder eine stationäre Unterbringung in einem 
Pflegeheim benötigen, welches im Sinne des Heimgesetzes betrieben wird. Es sind viel-
fach somatisch und/oder demenziell erkrankte, pflegebedürftige Menschen in allen Pfle-
gegraden. 
 
Wir setzen im Haus Am Silberberg das Konzept der Hausgemeinschaften um. Das be-
deutet, jeweils 10 Bewohner* leben in einer der sieben überschaubaren familiären 

Gruppen zusammen. Besonderer Schwerpunkt ist die Betreuung demenziell erkrankter 
Menschen. Im Interesse der Bewohner verfügt das Haus über ein Sicherheitssystem, wel-
ches ein unbemerktes Weglaufen erschwert. 
 
Eine ständig anwesende Alltagsbegleiterin (Präsenzkraft) begleitet die Bewohner im 
Alltag, der durch gewohnte Struktur und Normalität geprägt ist. Die Bewohner werden 
angeregt und motiviert, an der alltäglichen Lebensbewältigung mitzuwirken. So können 
vorhandene Fähigkeiten und das Selbstwertgefühl erhalten und gestärkt werden. In der 
Gemeinschaft wird zusammen der Tag geplant, Zeitung gelesen, Wäsche einsortiert, ge-
sungen, gespielt und vieles mehr. Gemeinschaftsaktivitäten ergänzen die Nachmittagsge-
staltung. Zusätzliche ausgebildete Mitarbeiter werden für die Aktivierung und Betreuung 
der demenziell erkrankten Bewohner eingesetzt. 
 
* Personenbezeichnungen in diesem Vertrag beziehen sich grundsätzlich auf die männli-
che als auch auf die weibliche Form. Zur besseren Lesbarkeit verzichten wir auf die zu-
sätzliche Bezeichnung der einen oder anderen Form. 
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Gebäude und Ausstattung 

Auf drei Etagen unseres alten- und behindertengerecht ausgestatteten Hauses stehen 
insgesamt 60 Einzelzimmer und sechs Zweibettzimmer zur Verfügung. Diese verteilen 
sich auf insgesamt sieben großzügig geschnittene Wohngemeinschaften. Zentrum einer 
„WG“ ist die große, behagliche Wohnküche mit angegliederten Nutzräumen.  
Die Bewohnerzimmer haben ein eigenes Bad und sind hell, wohnlich und geräumig. Auf 
Wunsch können die bereits möblierten Zimmer mit eigenen Möbeln ausgestattet oder er-
gänzt werden. Auf jeder Etage befindet sich ein großes Pflegebad, das meistens als Wohl-
fühlbad genutzt wird. 
Das Bistro steht für den Mittagstisch der Bewohner der benachbarten Seniorenresidenz, 
für Familienfeste, für hausinterne Feiern oder Veranstaltungen aus dem Gemeindeleben 
zur Verfügung.  
Im Veranstaltungsraum finden Gottesdienste, Vorträge und vielseitige Angebote und kul-
turelle Veranstaltungen und Freizeitaktivitäten im Rahmen der Bewohnerbetreuung statt. 
Ein Garten mit Wegen lädt zum kleinen Spaziergang und zum Verweilen ein. Wer möchte, 
kann auch selbst Gemüse oder Blumen pflanzen. 

 
Ausstattung der Zimmer: 

Modernes Pflegebett mit Nachttisch, Kleiderschrank, Garderobe, Tisch, Stuhl, Lampen, 
Gardinen, Bett- und Frotteewäsche, Anschlüsse für Kabelfernsehen / Radio, Telefon. 
Dusche/WC, behindertengerecht mit Spiegel, Haltegriffen und Wandregal. Außerdem ver-
fügt jedes Zimmer über freies WLAN. 
 

Tierhaltung 

Kleintiere können bei eigener Pflege und Betreuung, nach Absprache vor Heimaufnahme, 
mitgebracht werden. 

 
Gemeinschaftsräume 

Großzügiger Gemeinschaftsraum in den Wohngemeinschaften, Foyer, Bistro mit Terrasse, 
Veranstaltungs- und Mehrzweckraum, Therapieraum, Raum der Stille, weitere Sonnenter-
rassen, Gästeparkplatz, eigener Garten mit Wegen und Sitzgruppen. 
 
Service 

Frisör, Fußpflege, ambulante Therapien, Sozialdienst, Beratung und Hilfe in allen Lebens-
lagen. 
 
Weitere Informationen:  

Homepage des Internationalen Bundes: www.internationaler-bund.de . 
E-Mail – Adresse: haus-am-silberberg@ib.de. 
 
Unser hauseigener Prospekt mit entsprechenden Anlagen (Preisliste, ABC-Info, An-
sprechpartner etc.) bietet Ihnen die wichtigsten Erstinformationen. 
Der Heimbeirat vertritt die Belange der Heimbewohner nach der Heimmitwirkungsverord-
nung.  
Eine Beurteilung des „Medizinischen Dienstes“ nach dem „Pflegetransparenzgesetz“ fand 
statt. Der Transparenzbericht vom 21.03.2019 weist ein rechnerisches Gesamtergebnis 
von 1,0 aus. Ergebnisse einer Prüfung werden als Aushang und auf unserer Internetseite 
veröffentlicht.  
 
 
 
 

 

http://www.internationaler-bund.de/
mailto:haus-am-silberberg@ib.de
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II. Unser Leistungsangebot 

 
Wohnen 

Die Ihnen angebotenen Einzelzimmer haben eine Größe von ca. 22 m², die Zweibett-
zimmer eine Größe von 28 m² und sind, wie oben beschrieben, ausgestattet. 
Verpflegung 

Es werden von Montag bis Freitag zwei verschiedene Menüs angeboten, die in unserer 
Küche täglich frisch zubereitet werden. Aufgabe der Mitarbeiter ist es, Mahlzeiten nach 
ernährungswissenschaftlichen Erkenntnissen unter Berücksichtigung Ihrer Wünsche und 
Bedürfnisse zu bereiten und so zu präsentieren und zu servieren, dass Sie in einer kul-
tivierten und familiären Atmosphäre Ihre Mahlzeiten einnehmen können. Bei Behinde-
rung und Krankheit wird auf besondere Bedürfnisse Rücksicht genommen. Ihre Wün-
sche und Gewohnheiten werden soweit wie möglich berücksichtigt.  

 
Wir bieten folgende im Entgelt enthaltene Mahlzeiten an: 

 Frühstück 
 Mittagessen (Speiseplan in Absprache mit den Bewohnern) 
 Abendessen 
 Zwischenmahlzeiten 
 Kaffee und Gebäck (Kuchen, Plätzchen)  
 Getränke, wie Wasser, Kaffee, Tee 
 Wein oder Bier zu besonderen Anlässen auf Wunsch 
 
Bei Bedarf werden leichte Vollkost oder Diäten nach ärztlicher Verordnung für Sie zube-
reitet. 
Gäste von Bewohnerinnen und Bewohnern sind bei rechtzeitiger Anmeldung zu allen 
Mahlzeiten (gegen Entgelt) willkommen. Getränke, die über dieses Leistungsangebot 
hinausgehen, können gekauft werden. 
 

Pflege und Betreuung 

 
Die Durchführung und Organisation der Pflege und Betreuung richtet sich nach dem all-
gemeinen Stand der medizinisch-pflegerischen Erkenntnisse. Die Pflegeleistungen sind 
in Form der aktivierenden Pflege unter Beachtung der Qualitätsvereinbarung nach § 80 
SGB XI zu erbringen.  
 

Mittelpunkt der Arbeit in unserer Einrichtung ist der alte und/oder hilfe- und pflegebe-
dürftige Mensch. Seine Bedürfnisse und Wünsche bilden den Maßstab für alle Maßnah-
men, Leistungen und Dienste. Sie orientieren sich an folgenden Leitzielen: 
 

  Erhaltung der menschlichen Würde und individuellen Persönlichkeit 
  Erhaltung oder Wiedergewinnung einer möglichst selbständigen Lebensführung 
  Erhaltung und Verbesserung der persönlichen Kompetenzen 
 Teilnahme am sozialen, gesellschaftlichen und kulturellen Leben der Gemeinschaft 

 
Personal 

Der Personaleinsatz erfolgt auf Grundlage des uns von den Pflegekassen vorgegebenen 
Personalschlüssels. In der Regel erfolgt die Zuordnung von Mitarbeiterinnen der Pflege, 
Präsenz und Betreuung wohngemeinschaftsorientiert und gewährleistet somit einen fes-
ten Bezug für die Bewohner.  
 

Die Planung der Pflege übernimmt eine Pflegefachkraft. Umfang und Inhalt der Pflege 
ergeben sich aus der jeweiligen Zuordnung zu einem Pflegegrad. Bei Veränderungen 
des Pflegebedarfes passen wir unsere Leistungen Ihrem veränderten Bedarf an. 
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Führt ein veränderter Pflegebedarf dazu, dass für Sie ein anderer Pflegegrad zutrifft, 
werden wir Sie entsprechend informieren, damit Sie bei der zuständigen Pflegekasse 
einen höheren Pflegegrad beantragen können. Über den Grad der Pflegebedürftigkeit 
entscheidet die Pflegekasse entsprechend der Begutachtung des Medizinischen Dienstes 
der Krankenkassen (MDK). Der Eigenanteil verändert sich durch eine Höherstufung 
nicht. 
 
Die Einrichtung ist berechtigt, den Vertrag auch ohne Einhaltung einer Frist zu kündi-
gen, wenn Sie die notwendige Pflege und Betreuung aufgrund massiver Verschlechte-
rung der gesundheitlichen Situation (z.B. Wachkoma, Notwendigkeit zur Beatmung, zur 
invasiven, akuten medizinischen und schmerztherapeutischen Versorgung) nicht mehr 
gewährleisten kann. 

 
Zusätzliche Betreuungsleistungen nach §§ 43 b, 84 Abs. 8 SGB XI 

Seit 2016 haben Bewohner einer Pflegeeinrichtung grundsätzlich einen Anspruch auf 
allgemeine Beaufsichtigung und Betreuung. Wir bieten Ihnen zusätzliche Betreuung und 
Aktivierung durch zusätzliche Mitarbeiter an. Die Kosten werden allein von der Pflege-
kasse getragen! 
 
Leistungen der medizinischen Behandlungspflege 

Wir erbringen auch Leistungen der medizinischen Behandlungspflege, soweit sie nicht 
vom behandelnden Arzt erbracht werden. Diese Leistungen werden im Rahmen der 
ärztlichen Behandlung entsprechend der ärztlichen Anordnung erbracht. Bei dauerhaft 
besonders hohem Bedarf an medizinischer Behandlungspflege besteht auf diese ein An-
spruch nur gegenüber der Krankenversicherung, § 37 Abs. 2 S. 3 SGB V. 
Die Versorgung mit den notwendigen Medikamenten erfolgt im Haus Am Silberberg 
durch die Flora-Apotheke aus Idstein-Wörsdorf. Wir haben uns für die Bereitstellung 
der Medikamente in speziellen Dosetten in Vorbereitung durch die Apotheke entschie-
den. Wir übernehmen auf Ihren Wunsch die Bestellung sowie die Verwaltung und Auf-
bewahrung der Medikamente (gilt nicht für Kurzzeitpflege). Dieser Service ist kostenlos. 
Dafür werden wir Sie schriftlich um Ihr Einverständnis bitten; ein Zwang besteht nicht. 
Die freie Arztwahl wird garantiert. Wir sind Ihnen aber auf Wunsch gerne bei der Ver-
mittlung ärztlicher Betreuung behilflich. 
 
Leistungen der Betreuung 

 
Unsere Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter geben Ihnen die notwendige Hilfe bei der Ge-
staltung Ihres Lebensraums und bei der Orientierung in Ihrem neuen Zuhause. Sie un-
terstützen Sie bei der Teilnahme an kulturellen, religiösen und sozialen Angeboten und 
Veranstaltungen. Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter stehen Ihnen, Ihren Angehörigen 
oder anderen Vertrauenspersonen für Einzelgespräche und Beratung zur Verfügung. Die 
Beratungsinhalte unterliegen der Schweigepflicht, wenn Sie die Mitarbeiter nicht von 
der Schweigepflicht entbinden. 
 
Wir bieten regelmäßig Freizeitangebote, kulturelle und religiöse Veranstaltungen an. 
Sowohl wöchentlich wiederkehrende, als auch zusätzliche Monatsveranstaltungen. Be-
sondere Aktivitäten sind auf den Infotafeln und besonderen Aushängen veröffentlicht. 
Der Heimbeirat wirkt bei der Programmplanung mit.  
Für die Freizeit und Kulturangebote wird in der Regel kein gesondertes Entgelt erhoben. 
Besonders kostenintensive Veranstaltungen können gegen Entgelt besucht werden. Die 
Entgelte werden bei der Ausschreibung der Veranstaltung bekannt gegeben und vorher 
mit dem Beirat des Hauses abgesprochen. 
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Leistungen der Haustechnik 

Die Mitarbeiter der Haustechnik sind verantwortlich für die Sicherstellung der Funkti-
onstüchtigkeit aller haus- und betriebstechnischen Anlagen der Einrichtung. Zu den 
Aufgaben gehört auch die Hilfestellung bei der Gestaltung und Erhaltung Ihres persönli-
chen Wohnraumes, falls Sie oder Ihnen nahestehende Personen dieses nicht erledigen 
können. Hilfestellungen und Dienste beim Ein- und Auszug können wir Ihnen gerne 
vermitteln. 
 
Leistungen der Verwaltung 

Die Mitarbeiterinnen in der Verwaltung beraten Sie oder Ihre Angehörigen in Fragen der 
Kostenabrechnung und im Umgang mit Kassen und Behörden. Zu ihren Aufgaben ge-
hört auch der Empfang von Besuchern, die Vermittlung an die zuständigen Ansprech-
partner sowie die Entgegennahme von Post, die Weiterleitung von Telefonaten und An-
fragen von Ihnen. 
 
Wir können Ihnen auch bei der Verwendung und Verwaltung Ihres Barbetrages behilf-
lich sein. Jede Ausgabe wird dann dokumentiert, die bestimmungsgemäße Verwendung 
wird zentral geprüft und kann Ihnen oder Ihrem Beauftragten jederzeit belegt werden. 
 

    III. Unsere Preise 

 
Leistungsentgelte 

Die Entgelte werden ausschließlich in Verhandlungen zwischen den öffentlichen Leis-
tungsträgern (Pflegekassen und Sozialhilfeträgern) und dem Internationalen Bund fest-
gelegt. Die Entgeltbestandteile und aktuellen Entgelte betragen pro Tag: 
 
Entgelt für Unterkunft (inkl. hauswirtschaftlicher Leistungen) 22,04 € 
Entgelt für Verpflegung (inkl. Hauswirtschaftlicher Leistungen)   14,69 € 
Entgelt für allgemeine Pflegeleistungen (inkl. soziale Betreuung) 
 Pflegegrad 1 64,81 € 
 Pflegegrad 2 85,91 € 
 Pflegegrad 3 102,81 € 
 Pflegegrad 4 120,43 € 
 Pflegegrad 5 128,35 €  
 Entgelt für Investitionsaufwendung 19,00 € 
 Ausbildungsumlagezuschlag (ABUZ) 4,36 € 

 
Eine Übersicht über das sich daraus ergebende Gesamtentgelt können Sie aus der bei-
gefügten Aufstellung der Pflegegrade entnehmen. 

 
Seit 01.01.2016 gilt das Pflegestärkungsgesetz II (PSG II). Zu den wesentlichen Inhal-
ten gehören die lange erwartete Änderung des Pflegebedürftigkeitsbegriffes und damit 
einhergehend die neuen Pflegegrade, welche ab 2017 gelten.  
 
Ab 01.01.2022 tritt das neue Pflegereformgesetz GVWG in Kraft. Hierin sind die neuen 
von der Pflegekasse zu zahlenden Zuschüsse und Zuschläge geregelt. Grundlage dafür 
sind die individuellen Bezugsmonate der Versicherten. 
 
Entgelterhöhungen 

Preisänderungen lassen sich leider nicht ausschließen. Zu einer Änderung kann es dann 
kommen, wenn Ihr individueller Betreuungs- und Pflegebedarf sich so verändert, dass 
Ihre Pflegekasse für Sie einen niedrigeren oder höheren Pflegegrad feststellt und wir 
Sie rechtzeitig über diese Möglichkeit informiert haben. Hierbei ändert sich jedoch nur 
der Zuschuss der Pflegekasse. Ihr Eigenanteil bleibt in allen Pflegegraden gleich. 
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Daneben gibt es noch die „allgemeine“ Preiserhöhung. Die oben aufgeführten Entgelte 
werden immer für einen bestimmten Zeitraum zwischen dem Einrichtungsträger, den 
Pflegekassen und den Sozialhilfeträgern vereinbart. Nach Ablauf dieses Zeitraums kön-
nen die Sätze neu verhandelt werden. Sind unsere Einkaufspreise oder die Personalkos-
ten nachweislich gestiegen oder ist eine Steigerung absehbar, können unsere Verhand-
lungspartner einer Erhöhung der Entgelte zustimmen. Das Entgelt für Investitionsauf-
wendungen kann angehoben werden, wenn Investitionen betriebsnotwendig und nicht 
durch öffentliche Förderung gedeckt sind und das erhöhte Entgelt sowie die Erhöhung 
für sich genommen angemessen sind.  
Eine beabsichtigte Erhöhung muss Ihnen vier Wochen vorher schriftlich angekündigt 
und begründet werden. Sie erhalten Gelegenheit, die Angaben zur Erhöhung zu über-
prüfen. 
 
Zusätzliche Leistungen 

Für besondere Komfortleistungen und andere Angebote (sonstige Leistungen genannt) 
bieten wir Ihnen Zusatzleistungen gemäß unserer aktuellen Zusatzleistungsliste an. Die 
aktuellen Preise dafür entnehmen Sie bitte der beiliegenden Preisliste (Anlage zum 
Heimvertrag). 
 
Weitere Informationen 

 

Wir möchten darauf hinweisen, dass für Gegenstände (z.B. Brillen, Zahnprothesen, 
etc.), die im demenziellen Bereich verloren gehen, keine Haftung seitens der Einrich-
tung übernommen werden kann. Ausnahme: Der Verlust ist nachweislich durch Mitar-
beiter*innen der Einrichtung verschuldet. 
 
Wenn Sie weitere Fragen haben, können Sie sich gerne an uns wenden. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 

 
 
Michael Kaiser 
Bereichsleiter 

 


